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Horrido und herzlich willkommen
Liebe Mitglieder unseres Schützenvereins, werte Freunde, Unterstützer und Gäste,

es ist uns eine besondere Freude, euch dieses Jahr erneut in einer neuen Ausgabe unserer 
Schützenzeitung begrüßen zu dürfen. Sie ist nicht nur ein Rückblick auf das, was war, sondern 
auch ein Ausblick auf das, was uns erwartet und damit ein Stück lebendige Vereinsgeschichte. 
Wir blicken zurück auf ein erfolgreiches Jahr 2025 und hoffen, dass euch auch diese Ausgabe 

wieder gefallen wird. Wir freuen uns, bald wieder mit euch zusammen zu feiern!

Wir feiern Schützenfest 2026!

Erster Festtag 23. Mai 

Zweiter Festtag 24. Mai
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Willkommensgrüße des Präsidenten

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,

sehr geehrte Freunde und Förderer unseres Vereins,

mit großer Freude und auch ein wenig Stolz darf ich Sie alle zur zweiten 
Ausgabe unserer Schützenzeitung begrüßen.

Unser Schützenverein Handorf-Langenberg steht seit jeher für Tradition, 
Gemeinschaft und Zusammenhalt. Diese Werte sind es, die unser 
Vereinsleben prägen und uns Jahr für Jahr aufs Neue verbinden. In einer 
Zeit, die oft von Hektik und Veränderungen geprägt ist, bietet unser Verein 
einen Ort der Beständigkeit, des Miteinanders und der gelebten 
Kameradschaft.

Das vergangene Jahr hat einmal mehr gezeigt, wie stark unser Verein ist. Zahlreiche 
Veranstaltungen, engagierte Mitglieder und viele gemeinsame Stunden haben unser Vereinsleben 
bereichert. Mein besonderer Dank gilt all jenen, die sich mit Herzblut und Einsatz für unseren Verein 
engagieren sei es im Vorstand, bei der Organisation von Festen oder im Hintergrund. Ohne euch 
wäre unser lebendiges Vereinsleben nicht möglich.

Auch unsere Schützenzeitung ist ein wichtiger Bestandteil unseres Vereins. Sie hält Erinnerungen 
fest, informiert über aktuelle Ereignisse und gibt Einblicke in das, was unseren Verein ausmacht. Ich 
lade Sie herzlich ein, die folgenden Seiten aufmerksam zu lesen und einiges aus unserem 
Vereinslebens zu erfahren.

Lassen Sie uns gemeinsam auch in Zukunft unsere Traditionen bewahren und gleichzeitig offen für 
Neues bleiben. Denn nur so können wir unseren Verein weiterhin erfolgreich und lebendig gestalten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen unserer Schützenzeitung und allen 
Gesundheit, Glück  und Frieden in diesen schwierigen Zeiten.

Horrido!
Mario Trumme
Präsident
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Der Festablauf 
Ab 09.45 Uhr  Marsch mit den Kindergarten & Schulkindern 

14.00 Uhr   Beginn des Kinderkönigsschießen.

13.30 Uhr   Abmarsch der Kompanien zum Schützenplatz, dort   
   Proklamation des neuen Kinderkönigs / der neuen   
   Kinderkönigin durch den Vizepräsidenten Dirk Schwertmann.

15.00 Uhr   Kinderbelustigung & Beginn Jugendprinz- und    
   Jugendprinzessinnenschießen.

anschließend  Beginn des Königsschießens.

09.00 Uhr   Hochamt für die Verstorbenen des Schützenvereines.

13.30 Uhr   Antreten der Schützen bei ihren Standortquartieren und  
   Abmarsch zum Kirchplatz.

14.00 Uhr   Eintreffen Seiner Majestät Nico I Ruholl und Ihrer Majestät  
   Milena Eberhard nebst Gefolge auf dem Kirchplatz.

14.30 Uhr   Auf dem Kirchplatz Paradeabnahme durch den   
   Regimentskommandeur Martin Fischer und Seiner Majestät  
   Nico I. Begrüßung durch den Präsidenten Mario Trumme  
   Totenehrung und Festzug zum Schützenplatz.

15.00 Uhr   Auf dem Schützenplatz Ehrung des Jugendprinzen und der  
   Jugendprinzessin sowie Proklamation des neuen Königs.

15.30 Uhr   Preisschießen, Preis-Knobeln und Seniorenkaffee

Samstag mit Radio Bollerwagen und Sonntag Tanz mit DJ ab 19 Uhr.

Es spielen außerdem: Das Blasorchester Handorf-Langenberg, Flötenorchester Osnabrücker Land

Sonntag
24.05

Freitag
22.05

Samstag
23.05
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Königspaar 2025
Das Königsschießen 2025 am Osterberg wird als ein ganz besonderes Kapitel in die 
Vereinsgeschichte des Schützenvereins Handorf-Langenberg eingehen. In einem spannenden 
Wettkampf am Schießstand bewies Nico Ruholl ein extrem sicheres Auge und eine ruhige Hand und 
um exakt 19:32 Uhr holte er den Rumpf des Adlers von der Stange und krönte sich damit zur neuen 
Majestät. Er übernahm die Königskette direkt von seinem Bruder Nick Ruholl, der im Vorjahr regiert 
hatte. Die Königskette blieb somit ein Jahr in Folge in der Familie und bei der 4 Kompanie. Als seine 
Königin wählte Nico an diesem Abend Milena Eberhard. 

Unser König hat auch noch eine kleine Rede für uns vorbereitet, rückblickend auf sein Thronjahr: 

Horrido Schützen! Ich blicke auf ein rundum erfolgreiches und wunderschönes Jahr zurück, das mir 
immer in besonderer Erinnerung bleiben wird. Es erfüllt mich mit Stolz, auch das zweite Thron-Jahr in 
Folge so gut gemeistert zu haben. Gemeinsam mit meiner großartigen Königin und unserem tollen 
Hofstaat durfte ich viele unvergessliche Momente erleben. Eine einmalige Erfahrung, die jeder Schütze 
gemacht haben sollte.

Die entsprechenden Insignien wurden von folgenden Schützinnen & Schützen geschossen:
Apfel: Florian Meyer (2. Kp)
Zepter: Florian Meyer (2. Kp)
Linke Kralle: Jannik Torbecke (1. Kp)
Rechte Kralle: Leo Brinkschulte (1. Kp)
Krone: Stefan Schneider (3. Kp)
Linker Flügel: Linda Brägelmann (Damenkp)
Rechter Flügel: Wolfgang Kümmel (4. Kp)
Rumpf: Nico Ruholl (4. Kp)
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Kinderkönigspaar 2025
Was für ein spannender Wettkampf! Beim diesjährigen Kinderkönigsschießen am Osterberg zeigten 
unsere Nachwuchsschützen, dass sie den „Großen“ in Sachen Treffsicherheit in nichts nachstehen. 
Am Ende eines packenden Wettbewerbs war es Leonard Pille, der die Nerven behielt und sich um 
19:03 Uhr mit einem gezielten Schuss die Königswürde für das Jahr 2025 sicherte. Als seine Königin 
wählte er nach diesem spannenden Ereignis Lotta Stang. Hören wir nun ein paar Worte unseres 
Kinderkönigs, über sein erfolgreiches Thronjahr.

Horrido Schützen! Als Kinderschützenkönig blicke ich auf ein ganz besonderes Schützenjahr zurück. 
Besonders gefallen hat mir der gute Kontakt zum Schützenkönig Nico und seiner Königin Milena, mit 
denen ich einige schöne Momente wie zum Beispiel meinen Geburtstag letztes Jahr im Juli erleben 
durfte. Ein weiteres Highlight war für mich der große Kinderthron mit all meinen Freunden, der die Zeit 
zu etwas ganz Besonderem gemacht hat. Sehr wichtig war mir außerdem, dass meine Königin Lotta 
immer für mich da war und mich das ganze Jahr über begleitet und unterstützt hat. Insgesamt werde 
ich dieses unvergessliche Jahr in bester Erinnerung behalten.

Die entsprechenden Insignien wurden von folgenden Schützinnen & Schützen geschossen:
Apfel: Thea Besselmann    
Zepter: Emily Völkerding
Krone: Emily Schneider
Linker Flügel: Marie Freytag  
Rechter Flügel: Leonard Pille
Linke Kralle: Thea Besselmann
Rechte Kralle: Lukas Blömer
Rumpf: Leonard Pille
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Jugend-Prinzenpaar

Auch die Jugend hat am Schützenfestsamstag ihre Prinzessin und 
ihren Prinzen ausgeschossen. 

Finja Meyer aus der Mädchenkompanie bewies das zielsicherste 
Auge und befreite den Adler nach zähem Ringen von seiner Krone. 
Mit diesem gekonnten Schuss kürte sie sich zur neuen 
Jugendprinzessin von Handorf-Langenberg.

Auch die Jungs aus der Jugendkompanie lieferten sich einen harten 
Kampf mit dem Adler. Am Ende war es dann Moritz Kümmel, der 
den Vogel von der Stange holte und sich somit zum neuen 
Jugendprinz von Handorf-Langenberg aufschwang.
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Siegbert Melzow im Porträt!
Wer an unseren Schießbetrieb denkt, kommt an einem Namen nicht vorbei: Siegbert Melzow. Seit 
nunmehr über drei Jahrzehnten prägt er mit Fachwissen und Leidenschaft das sportliche Geschehen 
in unserem Verein.

Seine Reise begann im Jahr 1995, als er das Amt des 2. Schießwarts 
übernahm und über viele Jahre an der Seite von Josef Meyer die Geschicke 
am Stand leitete. Siegbert war es dabei immer wichtig, nicht nur zu 
verwalten, sondern sich stetig weiterzuentwickeln. Auf den Erwerb der 
Waffensachkunde im Jahr 2005 folgte nur ein Jahr später die 
Schießsportleiter-Lizenz, womit er die Weichen für seine spätere 
Führungsrolle stellte. Der große Wechsel erfolgte schließlich im Jahr 2010, 
als Siegbert zum 1. Schießwart ernannt wurde. Seitdem führt er das Ressort 
mit Routine und Ruhe an, heute tatkräftig unterstützt durch sein Team mit 
Thomas Bleydorn und Stefan Averes.

Dabei ist sein Aufgabenbereich ebenso gewaltig wie vielfältig, auch wenn 
vieles davon oft im Stillen hinter den Kulissen stattfindet. Als technischer und 
administrativer Motor unseres Schießbetriebs trägt Siegbert die 
Verantwortung für die Standaufsicht sowie die Durchführung sämtlicher 

Schießveranstaltungen. Er kümmert sich mit großer Sorgfalt um die bürokratischen und technischen 
Details der regelmäßigen Standabnahmen und bereitet gewissenhaft die spezielle Abnahme des 
Adlerstandes vor.

Auch das Waffenwesen liegt vollständig in seiner Hand, von der Reinigung und notwendigen 
Reparaturen über den fachgerechten Erwerb neuer Waffen, bis hin zum Munitionskauf sorgt er dafür, 
dass das Equipment stets in bestem Zustand ist. Dank seines Einsatzes bei der allgemeinen 
Instandhaltung der Schießanlage, finden wir immer optimale Bedingungen vor. Sein Wirken gipfelt 
alljährlich in der Organisation und Durchführung des Königsschießens, wo er als erfahrener Leiter für 
einen reibungslosen und sicheren Ablauf sorgt. Wir danken Siegbert für seinen unermüdlichen Einsatz 
und seine Treue ohne sein Engagement wäre der Schießbetrieb in dieser Form nicht denkbar!
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Storys aus den Kompanien
Nach ihrer glanzvollen Zeit von zusammen 59 Jahren Vorstandsarbeit müssen sich drei bekannte 
Gesichter des Schützenvereins nun wieder an das Leben „an der Basis“ gewöhnen. Franz Meyer, 
Markus Meyer und Stefan Heidler befinden sich inzwischen in der Wiedereingliederung in den ganz 
normalen Kompaniealltag ein Programm, das offenbar deutlich mehr Durchhaltevermögen verlangt als 
so manche Vorstandssitzung früher.

Wo einst große Reden geschwungen und wichtige Beschlüsse gefasst wurden, heißt es heute wieder: 
mit anpacken, mitlaufen und auch mal still 
zuhören, wenn die Kameraden erklären, wie 
das Leben außerhalb des Vorstandstisches 
tatsächlich funktioniert. Für ehemalige 
Entscheidungsträger eine Erfahrung, die 
offenbar nicht ganz ohne Lernkurve 
auskommt. Besonders Franz Meyer scheint 
sich in seiner neuen Rolle erstaunlich gut 
zurechtzufinden. Seine Wiedereingliederung 
verläuft so erfolgreich, dass er bereits eine 
neue Würde erringen konnte: Als frisch 
gekrönter Kohlkönig der Kompanie kümmert 

er sich nun mit königlicher Gelassenheit um die kulinarischen Höhepunkte der Saison.

Auch die beiden Ehrenmitglieder Markus Meyer und Stefan Heidler geben sich alle Mühe, im 
„Trainingslager der Basis“ wieder Fuß zu fassen. Erste Fortschritte sind erkennbar: Marschordnung 
wird wieder akzeptiert, Thekendienst nicht mehr grundsätzlich diskutiert und selbst die gelegentlichen 
Sticheleien der Kameraden werden mittlerweile mit einem halbwegs sportlichen Lächeln ertragen.

Allerdings zeigte das letztjährige Schmücken, dass der Weg zurück in die alte Form noch nicht ganz 
abgeschlossen ist. Beim Versuch, den neuen Kompanievorstand in einem kameradschaftlichen 
Chantre-Duell zu bezwingen, mussten die drei ehemaligen Strategen relativ schnell feststellen, dass 
zwischen Vorstandserfahrung und Basis-Kondition offenbar doch ein gewisser Unterschied besteht. 
Nach kurzer, aber lehrreicher Auseinandersetzung wurde das Experiment daher vertagt mit der 
Empfehlung, vor dem nächsten Versuch noch etwas Trainingsarbeit an der Theke zu leisten.

Der Schützenverein kann sich also entspannt zurücklehnen: Selbst ehemalige Vorstandsmitglieder 
schaffen irgendwann den Weg zurück ins normale Kompanieleben, auch wenn dieser manchmal über 
Grünkohl, Chantré und eine gesunde Portion kameradschaftlicher Häme führt. 
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Mädels „voller“ Power im Verein
In der Mädchenkompanie das ist doch klar, geht’s selten leise 
zu, meist wunderbar. Hier wird gelacht, gesungen, manchmal 
laut, und wer einmal dabei war, kommt immer wieder vertraut. 

Beim legendären Langenberger Schützenfest, oh ja, da sind 
wir natürlich auch am Start ist doch klar. Neben Party, guter 
Laune und dem einen oder anderen Glas haben wir auch am 
Schießstand richtig Spaß. 

Auch wenn das Jugendvergleichsschießen wieder beginnt, 
weiß jeder schnell, wie der Wind bei uns weht und wohin er 
rinnt: Zielsicher, konzentriert und mit viel Humor, holen wir 
auch mal Pokale nach Hause, manchmal gleich im ganzen 
Chor.

Doch nicht nur beim Schießen sind wir ein Hit, wir gründen 
nebenbei noch’ne A-cappella-Band Schritt für Schritt. Denn 
irgendwo zwischen Lachen, Feiern und Gesang stimmt 
immer jemand plötzlich den nächsten Refrain an. 

Und dann kommt der Sonntagabend jeder weiß Bescheid, 
die Sektbar mit der Jugendkompanie das Highlight weit und 
breit.Hier wird nicht nur Sekt getrunken, sondern auch auf 
dem Stuhl gesungen. Natürlich haben wir auch Insider, das 
ist doch Pflicht: Einer davon heißt „b a b no socks“ verstehen 
muss man’s nicht.

Wer neu dazukommt, fragt erst mal „Was soll das denn 
sein?“Doch spätestens nach dem Wochenende stimmt man 
selber mit ein. Und jedes Jahr beim Schmücken mit der 
Jugendkompanie das vergesst ihr nie, der Burkhard 
bekommt einen Fisch von der vierten Kompanie. 

Was er damit macht, dass könnt ihr euch nicht denken…Er 
isst den Kopf des Fisches,ganz ohne Bedenken.
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Letztes Jahr gab’s auch eine große Zeremonie:

Die Kompanie wechselte ihre Regie. Von den wunderbaren 
Damen Marie, Lea und Lena an Leni, Marie und Mia. 
Gekrönt wurde die Übergabe man glaubt es kaum nicht mit 
Krone, nicht mit Pokal, sondern mit einer Teekanne im 
Raum. 

Diese Kanne begleitete uns das ganze Wochenende lang, 
mal voller Tee… na gut, eher voller „Zaubertrank“.Niemand 
wollte doch jeder musste ran, ein Schluck aus der Teekanne, 
so fing der Spaß erst an.

Alle haben’s überlebt, das ist wirklich kein Spaß, nur die 
arme Teekanne… die hielt dem Trubel nicht mehr Maß. Sie 
zerbrach irgendwann doch niemand weiß wo genau, ein 
mysteriöses Ende, man munkelt bis heute im Bau.

Doch eine Legende bleibt sie das ist doch klar, die Teekanne, 
die beim Schützenfest unser treuester Begleiter war. Kurz 
gesagt: Wer Spaß, Freundschaft und Chaos liebt, wer gerne 
lacht und auch mal ein Liedchen gibt, wer zielsicher ist oder 
es werden will ganz geschwind, der gehört zu uns, zur 
Mädchenkompanie bestimmt.

Denn bei uns gilt eine Regel, ganz ohne Schein: Du kommst 
einmal vorbei und willst für immer bei uns sein.
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Vorstellung Ruven Rintelmann
Wenn in Handorf-Langenberg am Samstag mit Radio Bollerwagen gefeiert 
wird, dann ist beste Stimmung garantiert. Umso mehr freuen wir uns, mit 
Ruven Rintelmann einen bekannten Moderator an unserer Seite zu haben, 
der in diesem Jahr bereits zum zweiten Mal in Folge bei uns zu Gast ist. 
Grund genug also, ihn an dieser Stelle einmal etwas näher vorzustellen. Als 
Teil von Radio Bollerwagen und zugleich als geplanter Co-Moderator für 
unseren Partyabend bringt er genau die Mischung mit, die zu einem solchen 
Abend passt: Stimmung, Spontanität, Humor und echte Nähe zum Publikum.

Ruven Rintelmann ist vielen aus dem Programm von radio ffn bekannt. Er 
steht für gute Musik, lockere Sprüche und eine angenehm bodenständige 
Art. Privat ist er Familienmensch, lebt mit seiner Frau und seinen drei 

Kindern, engagiert sich bei der freiwilligen Feuerwehr und ist auch „aufm Trecker“ zu finden. Genau 
diese Mischung macht ihn so sympathisch: kein abgehobener Radiomann, sondern einer, der mitten 
im Leben steht und genau deshalb hervorragend zu einem Schützenfest wie bei uns passt.

Typisch für Ruven sind sein Humor, seine flachen Witze und eine Portion unnützes Wissen – also beste 
Voraussetzungen für einen Abend, an dem nicht nur Musik, sondern auch Unterhaltung 
großgeschrieben wird. Sein Motto lautet: „Alles kann, nix muss!“ Und genau das passt wunderbar zu 
einer Partynacht, bei der Gemeinschaft, Feierlaune und gute Stimmung im Mittelpunkt stehen.

Wir sagen deshalb schon jetzt: Schön, dass du wieder mit dabei bist, Ruven!

Gemeinsam mit Radio Bollerwagen freuen wir uns auf eine starke Party am Samstag, beste 
Unterhaltung und einen Abend, der unserem Fest wieder die passende Portion Radio- und 
Bühnenstimmung verleiht.
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10 Jahre Adler bemalen
Das Kinderadler-Bemalen ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil des Schützenfestes in Handorf-
Langenberg und hat sich zu einem beliebten Auftakt für das Kinderschützenfest entwickelt.

Eingeladen sind alle Kinder aus dem Ort inzwischen bereits ab der 2.Klasse bis in die höheren 
Jahrgänge. Treffpunkt ist traditionell beim Vizepräsidenten Dirk Schwertmann, wo die Teilnehmer von 
15 bis 18 Uhr gemeinsam einen abwechslungsreichen Nachmittag verbringen.

Im Mittelpunkt steht natürlich die kreative Gestaltung der Adler. In kleinen Gruppen entstehen aus 
schlichten Rohlingen mit viel Fantasie, Farbe, Schmucksteinen und auch etwas Glitzer ganz individuelle 
Kunstwerke. Dabei sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt.

Doch auch abseits der Malaktion kommt keine Langeweile auf: Ob Hüpfburg, Fußball, Tischtennis oder 
freies Spielen die Kinder nutzen die Zeit, um gemeinsam aktiv zu sein. Für Getränke und Verpflegung 
ist selbstverständlich gesorgt.

Ein besonderer Programmpunkt ist jedes Jahr die Kür des besten Kinderadlers. Die Entscheidung wird 
dabei immer wieder auf neue, kreative Weise getroffen mal durch Präsentationen der Gruppen, mal im 
Rahmen spielerischer Aktionen wie einer kleinen Schatzsuche.

Begleitet wird die Veranstaltung vom Vorstand sowie weiteren geladenen Gästen, darunter das 
amtierende Kinderkönigspaar und die Adlerbauer.

Das Kinderadler-Bemalen ist damit weit mehr als eine Bastelaktion: Es verbindet Kreativität, 
Gemeinschaft und Vorfreude auf das Schützenfest. Besonders reizvoll ist dabei der Gedanke, dass die 
gestalteten Adler später beim Kinderschützenfest tatsächlich „von der Stange geholt werden können 
ein Moment, der für zusätzliche Spannung und Begeisterung sorgt.

Ein Nachmittag, der zeigt, wie lebendig Tradition sein kann und der jedes Jahr aufs Neue begeistert
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10 Jahre Adler bemalen
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Auszeichnungen der Schützen

Veteranenorden 2025

Feldwebel Bernhard Meyer, 1.Kompanie

Stabsfeldwebel Willi Vocks, 1.Kompanie

Oberfeldwebel Josef Busse, 3.Kompanie

Verdienstorden 2025

kleiner Verdienstorden

Oberfeldwebel Jens Beckmann, 3.Kompanie

großer Verdienstorden

Oberleutnant Franz Meyer, 1.Kompanie

Oberleutnant Klaus Luzak, 3.Kompanie

Oberleutnant, Hubertus Meyer, 3.Kompanie

Leutnant Petra Engelke, Damenkompanie

Ehrenmitglied

Oberst Stefan Heidler, 1.Kompanie

Oberst Markus Meyer, 1.Kompanie
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Verstorbene Schützen

In vollstem Respekt und tiefer Dankbarkeit gedenken wir der Schützenbrüder & Schwestern, die uns 
vorausgegangen sind. Sie waren mehr als Kameraden, sie waren Wegbegleiter, Freunde und 
standhafte Mitglieder unseres tollen Vereines. Mit ihrem Einsatz, ihrer Treue und ihrer Leidenschaft für 
das Schützenwesen haben sie bleibende Spuren hinterlassen. Ihr Wirken und ihr Engagement waren 
geprägt von Zusammenhalt, Tradition und der Freude am gemeinsamen Miteinander. Mögen sie in 
Frieden ruhen und in unseren Herzen weiterleben. Ihre Erinnerung wird uns stets begleiten und ihr 
Vermächtnis bleibt uns eine Verpflichtung, die Werte des Schützenwesens mit Stolz und Achtung 
fortzuführen.

✝
In stillem Gedenken

an unsere im vergangenen Jahr
verstorbenen Schützenschwestern und Schützenbrüder

Stabsfeldwebel Elisabeth Gerken
Trägerin des Veteranenorden

verstorben am 04.09.2025

Schützin Maria Blumrich
verstorben am 30.10.2025

„Die Kameradschaft endet nicht mit dem Tod –
sie lebt in unserer Erinnerung weiter.“

Der Schützenverein wird euch
ein ehrendes Andenken bewahren.

Schützenverein Handorf-Langenberg von 1959 e.V.
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Terminübersicht 2026

Vorschießen in der Schützenhalle

Samstag 09.05.2026 ab 18 Uhr

Festumzug anlässlich 75 Jahre Schützenverein Fladderlohausen

Sonntag 10.05.2026 ab 12.30 Uhr (Treffen: Hof Boye, Wilhelmsheide 2)

Nachschießen in der Schützenhalle

Samstag 06.06.2026 ab 18 Uhr

Festumzug anlässlich 75 Jahre St.Viktor Schützenbruderschaft Rottinghausen

Sonntag 05.07.2026 ab 13.30 Uhr (Treffen: Grundschule Sierhausen)

Schützenball auf dem Saal Zum Schanko

Samstag 07.11.2026 ab 19 Uhr

Facebook Instagram Homepage

SCAN. FOLLOW. WIN. Folge uns auf Facebook oder Instagram und lande automatisch im Lostopf!
Gewinnerbekanntgabe: Schützenfest-Samstag bis 19 Uhr auf Facebook & Instagram.


